
Checkliste 
 
Bleib Misstrauisch! 
Du kannst nie ganz sicher sein wer dein Chatpartner ist, ob er die Wahrheit sagt oder welche 
Absichten er hat. Deshalb solltest du beim Chatten auch nicht zu viel von dir verraten und immer auf 
der Hut sein. Hier findest du eine kurze Checkliste mit einigen Punkten, die du beim Chatten 
berücksichtigen solltest um dich selbst zu schützen. Denk dran, Datenschutz beginnt bei dir selbst! 
 

 Persönliche Daten 
Informationen wie deine Telefonnummer, E‐Mail Adresse, Wohnort oder wo du zur Schule 
gehst solltest du auf keinen Fall an Fremde weitergeben! Auch wenn du vielleicht schon 
öfters mit der gleichen Person gechatet hast verbirgt sich doch ein Unbekannter dahinter, 
den du nicht persönlich kennst. 

 
 Nickname 
Dein Nickname sollte nicht aus deinem richtigen Namen bestehen, auf dein Alter oder deinen 
Wohnort Hinweise geben. Sei kreativ, lass deine Fantasie spielen und denk dir statt dessen 
doch lieber selbst einen aus, z. B einen der etwas über deine Hobbys aussagt oder einen aus 
deinem Lieblingsbuch. 

 
 Privatchat/ Flüstern 
Du solltest mit unbekannten Chattern nicht sofort in den Privatchat gehen. Wie der Name 
bereits sagt ist dieser „privat“ und jetzt mal im ernst, wie privat kannst du mit einem 
Unbekannten sein? 

 
 Fotos 
Verschicke keines falls Fotos von dir an Unbekannte! Du weißt nicht was die Person damit 
anstellt und wo sich dein Gesicht vielleicht im Web wiederfindet. Bietet man dir dagegen 
welche an musst du damit rechnen, dass diese pornografischen Inhalt haben. Deshalb am 
besten gleich ablehnen  

   
 Treffen/ Dates 
Einige Chatpartner schlagen dir vielleicht ein Treffen vor. Sich auf solche einzulassen könnte 
ein großer Fehler sein denn du weißt nie wer am Ende vor die steht. Entscheidest du dich 
doch dazu, solltest du dich beim ersten Treffen  auf jeden Fall von deinem Vater oder deiner 
Mutter begleiten lassen, sicher ist sicher!   
 

 Lass dir nichts gefallen! 
Ist einer deiner Chatpartner komisch drauf, stellt er dir unangenehme Fragen 
über intime Dinge, fühlst du dich bedroht oder belästigt? Dann tu etwas dagegen!  

 
* benutze den Ignore‐ Button um das Gespräch zu beenden und den Chatter    
daran zu hindern, dich weiter anzuschreiben  

 
* du kannst dich jederzeit an den Moderator wenden, der wird dir weiterhelfen! 

 
* hab keine Angst mit deinen Eltern über deine Erfahrungen im Chat zu   
   sprechen.   

 
 Erwachsene haben andere Interessen, unterhalten sich über „Erwachsenensachen“ und 
benutzen oft auch eine andere Sprache als du und deine Freunde. Deshalb haben Sie in 
Chatforen für Jugendliche auch nichts zu suchen, genauso wenig wie du in den ihren. 


